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Begrüßung

Sehr geehrte Damen und Herren, 

noch fließen die Mittel aus dem Solidarpakt II in 
die Kassen der ostdeutschen Bundesländer und
Kommunen. Im Jahr 2019 dreht die Bundesregie-
rung diesen Geldhahn jedoch ab. Der Aufbau Ost
wird damit abgeschlossen sein. Die Länder und
Kommunen werden in ihre Unabhängigkeit ent -
lassen und stehen dann vor einer großen Herausfor-
derung. Sie haben die Transferzahlungen in eine
hochwertige Infrastruktur investiert. Mancherorts
ist diese aber schon aus heutiger Sicht überdimen-
sioniert und kaum bezahlbar. 

Dieses Problem wird immer größer, denn der demo-
graphische Wandel wird die Bevölkerung weiter
schrumpfen lassen. Was bleibt, sind Instandhal-
tungskosten, denen keiner gewachsen ist. Schon
heute müssen die Verantwortlichen nach Rückbau-
lösungen suchen.

Jens Bullerjahn, Finanzminister des Landes Sachsen-
Anhalt, wird beim 1. Ostdeutschen Kämmerertag 
einen Impulsvortrag zum Thema „Der Aufbau Ost
steht vor dem Abschluss – Wege in die Unabhängig-
keit“ halten und damit die Expertenrunde einleiten,
an der neben ihm Professor Dr. Thomas Lenk, Insti-
tutsdirektor des Instituts für Öffentliche Finanzen
und Public Management der Universität Leipzig,
Bernd Lange, Landrat des Landkreises Görlitz und
Angelika Kerstenski, Kämmerin der Stadt Wriezen
und Vorsitzende der Bundesarbeitsgemeinschaft der
kommunalen Finanz-, Kassen- und Rechnungsbe-
amten (BAG-KOMM) teilnehmen.

Wie Ostdeutschland seine weltweite Vorreiterrolle
als Chance verstehen kann, zeigt Dr. Reiner Kling-
holz, Direktor des Berlin-Instituts für Bevölkerung
und Entwicklung, in seinem Vortrag. Er ruft die ost-
deutschen Kommunen auf heute kreative Strategien
zu entwickeln, um sie später doppelt zu verwerten.
Ostdeutsche Lösungen könnten ein Exportschlager
werden, denn schon in Kürze werden große Märkte
wie die USA, China oder unsere europäischen Nach-
barländer danach suchen. Das politische Ziel des
kommenden Jahrzehntes wird sein, die kommunale
Daseinsvorsorge in einem schrumpfenden Umfeld
unter großem Sparzwang zu garantieren. 

Sparzwang wird sich auch aus der Euro-Krise erge-
ben. Der frühere Ministerpräsident des Freistaats
Sachsen, Professor Dr. Georg Milbradt, wird in sei-
nem Eingangsvortrag eine tiefgreifende Analyse der
aktuellen Situation und die möglichen Auswirkun-
gen auf die Kommunen darstellen.

Wir freuen uns, Sie am 29. Februar zum 1. Ostdeut-
schen Kämmerertag an der Universität Leipzig be-
grüßen zu dürfen. Gewinn schon beim Zuhören
und Mitdiskutieren wünschen Ihnen

Vanessa Wilke Matthias Elbers

Vanessa Wilke, 
Verantwortliche Redakteurin,
Der Neue Kämmerer

Matthias Elbers, 
Verantwortlicher Redakteur,
Der Neue Kämmerer
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Programmübersicht

ab 9.00 Uhr

Registrierung und Empfang der Tagungsteilnehmer

9.30-10.00 Uhr

Begrüßung

Vanessa Wilke, Verantwortliche Redakteurin, Der Neue Kämmerer 

Jochen H. Ihler, Bereichsvorstand Mittelstand Süd-Ost, Commerzbank AG 

10.00-10.30 Uhr

Vortrag

Die Eurokrise – Herausforderung für Deutschland

Prof. Dr. Georg Milbradt, Ministerpräsident a.D.

10.30-11.30 Uhr

Parallelarbeitskreise I

• Handlungsoptionen im kommunalen Finanzmanagement

• Optimierung des kommunalen Forderungsmanagements

• Verbesserung der Energieeffizienz im kommunalen Sektor

11.30-12.00 Uhr
Kaffeepause

12.00-13.00 Uhr

Parallelarbeitskreise II

• Auswirkungen der Schuldenbremse auf die kommunale 
Ebene

• Wie geht es weiter? Der Finanzausgleich auf dem Prüfstand

• Die LVV GmbH – Entwicklung als Managementholding

13.00-14.15 Uhr
Mittagspause

14.15-15.30 Uhr

Vortrag mit anschließender Expertenrunde

Der Aufbau Ost steht vor dem Abschluss – Wege in die 
Unabhängigkeit

Vortrag

Jens Bullerjahn, Finanzminister des Landes Sachsen-Anhalt

Expertenrunde

Angelika Kerstenski, Kämmerin, Stadt Wriezen; Bundesvorsitzende der

BAG KOMM e.V.

Bernd Lange, Landrat, Landkreis Görlitz

Prof. Dr. Thomas Lenk, Prorektor für Entwicklung und Transfer, 

Universität Leipzig

15.30-16.00 Uhr 

Vortrag

Vorreiter im demographischen Wandel – 
Ostdeutsche Lösungen als Exportschlager 

Dr. Reiner Klingholz, Direktor, Berlin-Institut für Bevölkerung und 

Entwicklung

16.00 Uhr
Gemütlicher Ausklang, Get-Together

Der Neue Kämmerer lädt alle Teilnehmer im Anschluss an
den Ostdeutschen Kämmerertag herzlich ein, den Tag mit 
einem geselligen Beisammensein ausklingen zu lassen.
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Vanessa Wilke, 
Verantwortliche Redakteurin, Der Neue Kämmerer

Vanessa Wilke ist seit 2004 Redakteurin der Fachzeitung „Der
Neue Kämmerer“. Von 2003 bis 2004 war sie bei FINANCIAL
GATES als Redakteurin des Magazins FINANCE tätig. Zuvor
arbeitete die studierte Volkswirtin als freie Mitarbeiterin des
Handelsblatts in Frankfurt am Main und Düsseldorf.

SPRECHER REFERENT

Prof. Dr. Georg Milbradt, Ministerpräsident a.D.

Prof. Dr. Georg Milbradt war von 2002 bis 2008 Ministerprä-
sident des Freistaates Sachsen. Von 1983 bis 1990 war er 
Finanzdezernent der Stadt Münster, von 1990 bis 2001 säch-
sischer Staatsminister der Finanzen. Seit 2009 ist er als außer-
planmäßiger Professor für Volkswirtschaftslehre, insbesondere
Finanzpolitik, an der Fakultät Wirtschaftswissenschaften der
TU Dresden tätig.

Jochen H. Ihler, Bereichsvorstand Mittelstand Süd-Ost,
Commerzbank AG

Jochen Ihler ist seit 2009 Bereichsvorstand Mittelstandsbank
der Commerzbank AG für Süd- und Ostdeutschland. Zuvor 
war er als Regionalvorstand Mittelstand der Commerz  bank AG
zuständig für das mittelständische Firmenkundengeschäft in
mehreren Bundesländern. Von 2003 bis 2006 war er CEO 
und Vorsitzender der Geschäftsleitung Corporate Banking der
Dresdner Bank AG, Region Rheinland in Düsseldorf.

Begrüßung 9.30-10.00 Uhr

29. FEBRUAR

Die Eurokrise – Herausforderung
für Deutschland
Die Politik handelt in der Eurokrise, als sei nur die Schuldentragfähigkeit der GIPSI-
Staaten das Problem. Im Kern handelt es sich bei der Eurokrise jedoch um eine Leis-
tungsbilanzkrise mehrerer Volkswirtschaften. Die Kurzsichtigkeit der „Euro-Retter“
birgt erhebliche Gefahren für Deutschland – auch für die Kommunen.

Vortrag 10.00-10.30 Uhr

29. FEBRUAR
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Prof. Dr. Thomas Lenk, 
Prorektor für Entwicklung und Transfer, Universität Leipzig 

Prof. Dr. Thomas Lenk ist Inhaber des Lehrstuhls für Finanz -
wissenschaft sowie Direktor des Instituts für Öffentliche 
Finanzen und Public Management an der Universität Leipzig.
Dar über hinaus ist er Direktor des Kompetenzzentrums für
Öffentliche Wirtschaft und Daseinsvorsorge. Seine For-
schungsschwerpunkte sind Fiskalföderalismus, Kommunal -
finanzen und Öffentliche Wirtschaft. 

Nikola Köller, Vorsitzende Geschäftsleitung Mittelstandsbank
Leipzig, Commerzbank AG

GASTGEBERIN

Thomas Teschner, Geschäftsführer, avviso services

GASTGEBER

REFERENT

Christian Erdmann, Leiter des Rechnungsprüfungsamtes,
Landeshauptstadt Potsdam

Seit 2002 ist Christian Erdmann Leiter des Rechnungsprü-
fungsamtes der Landeshauptstadt Potsdam, in deren Dienste
er 1996 eintrat. Als Fachbuchautor und Sprecher des Arbeits-
kreises der Rechnungsprüfungsamtsleiter im Deutschen 
Städtetag nimmt er aktiv an der Fortentwicklung des 
Prüfungswesens teil. 

REFERENT

Handlungsoptionen im kommu-
nalen Finanzmanagement
Prof. Dr. Thomas Lenk stellt eine aktuelle Studie der Universität Leipzig vor. Im 
Fokus stehen die Ergebnisse zu den Herausforderungen und Optionen für Kommu-
nen angesichts ihrer angespannten Haushaltslage.

Parallelarbeitskreise I 10.30-11.30 Uhr

29. FEBRUAR

Forderungsbewertung in der 
Doppik – Chancen und Risiken
Der doppische Jahresabschluss stellt Kommunen vor die Herausforderung Forderun-
gen richtig zu bewerten. Der Arbeitskreis stellt Lösungen zur korrekten Forderungs-
bewertung und zur Optimierung des Forderungsmanagements vor.

Parallelarbeitskreise I 10.30-11.30 Uhr

29. FEBRUAR

MODERATION Bastian Frien, Der Neue Kämmerer MODERATION Vanessa Wilke, Der Neue Kämmerer
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Parallelarbeitskreise I 10.30-11.30 Uhr

29. FEBRUAR

Detlev-W. Kalischer, Direktor der KfW, Leiter Geschäfts -
bereich KfW Kommunalbank, KfW Bankengruppe

GASTGEBER

REFERENTEN

Verbesserung der Energieeffizienz im kommunalen Sektor
Die Energiewende ist da: Diskutieren Sie gemeinsam mit den Referenten über notwendige Maßnahmen und Strukturen zur Erschließung von 
Energieeffizienzpotentialen in Ihrer Kommune.

MODERATION Matthias Elbers, Der Neue Kämmerer

Franz-Reinhard Habbel, Direktor für politische Grundsatz -
fragen, Deutscher Städte- und Gemeindebund (DStGB)

Franz-Reinhard Habbel ist Sprecher und Direktor für politische
Grundsatzfragen des DStGB in Berlin und zugleich Leiter des
DStGB-Innovators Club, eines Think-Tanks für Kommunen in
Deutschland. Er ist Mitglied des IT-Planungsrates, Vorstands-
mitglied der European Society for eGovernment e.V. und Mit-
begründer des Quadriga-Netzwerkes in Berlin sowie Lehrbe-
auftragter an der Universität Osnabrück, FB Sozialwissenschaft. 

Prof. Dr. Uwe Leprich, wissenschaftlicher Leiter, Institut für
ZukunftsEnergieSysteme (IZES)

Prof. Dr. Uwe Leprich ist wissenschaftlicher Leiter des Instituts
für ZukunftsEnergieSysteme (IZES) und Hochschullehrer an
der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften der Hochschule für
Technik und Wirtschaft in Saarbrücken. Der promovierte
Volkswirt gehörte in den Jahren 2001 und 2002 der Enquete-
Kommission „Nachhaltige Energieversorgung“ des 14. Deut-
schen Bundestages an.

Thorsten Krüger, Bürgermeister, Stadt Langen

Thorsten Krüger ist seit 2005 Bürgermeister der Stadt Lan-
gen. Zuvor war er u.a. als Geschäftsführer Personal und 
Finanzen bei der Bundesagentur für Arbeit  tätig. Er ist erster
Stellvertreter des Vorsitzenden der Verbandversammlung
Wasser- und Abwasserverband Wesermünde-Nord, Mitglied
im Wirtschafts- und Finanzausschuss des Niedersächsischen
Städte- und Gemeindebundes sowie Mitglied der Kom -
mission Finanzen und Wirtschaft der Bundes-SGK Berlin.

Martin zur Nedden, Bürgermeister und Beigeordneter für
Stadtentwicklung und Bau, Stadt Leipzig 

Martin zur Nedden ist seit 2006 Bürgermeister und Beigeord-
neter für Stadtentwicklung und Bau der Stadt Leipzig. Zuvor
war er als Stadtbaurat und als Leiter des Planungsamtes der
Stadt Bochum sowie als technischer Beigeordneter der Stadt
Unna tätig. Er ist Vizepräsident der Deutschen Akademie für
Städtebau und Landesplanung sowie Vorsitzender des Bau-
und Verkehrsausschusses des Deutschen Städtetages.
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Prof. Dr. Thomas Lenk, 
Prorektor für Entwicklung und Transfer, Universität Leipzig 

Prof. Dr. Thomas Lenk ist Inhaber des Lehrstuhls für Finanz -
wissenschaft sowie Direktor des Instituts für Öffentliche 
Finanzen und Public Management an der Universität Leipzig.
Dar über hinaus ist er Direktor des Kompetenzzentrums für
Öffentliche Wirtschaft und Daseinsvorsorge. Seine For-
schungsschwerpunkte sind Fiskalföderalismus, Kommunal -
finanzen und Öffentliche Wirtschaft. 

Götz Rinn, Segmentmanager Öffentlicher Sektor, 
Commerzbank AG

GASTGEBER

Dirk Kronsbein, Rechtsanwalt und Partner, 
Sozietät Wolter Hoppenberg

GASTGEBER

REFERENT

Andreas Michelmann, Oberbürgermeister, 
Stadt Aschersleben

Andreas Michelmann ist seit 1994 Oberbürgermeister der
Stadt Aschersleben. Zuvor war er als Personalratsvorsitzender
und als Kulturamtsleiter des Landkreises Aschersleben tätig.
Er ist Vorsitzender des Aufsichtsrates der Stadtwerke Aschers-
leben GmbH sowie mehrerer Ausschüsse und Stiftungen. 

REFERENT

Auswirkungen der Schulden-
bremse auf die kommunale Ebene
Prof. Dr. Thomas Lenk stellt eine aktuelle Studie der Universität Leipzig vor. Im 
Fokus stehen die Ergebnisse zu den Auswirkungen der schuldenbegrenzenden 
Regelungen des Bundes und der Länder auf die kommunale Ebene.

Parallelarbeitskreise II 12.00-13.00 Uhr

29. FEBRUAR

Wie geht es weiter? Der Finanz-
ausgleich auf dem Prüfstand
Die Regelungen der Gemeindefinanzierungsgesetze stehen vermehrt auf dem Prüf-
stand. Wie kann eine gerechtere Verteilung über den kommunalen Finanzausgleich
erreicht werden? Sachsen-Anhalt diskutiert erste Lösungsansätze.

Parallelarbeitskreise II 12.00-13.00 Uhr

29. FEBRUAR

MODERATION Bastian Frien, Der Neue Kämmerer MODERATION Vanessa Wilke, Der Neue Kämmerer

Ralf Leimkühler, stellvertretender Geschäftsführer, 
Sächsischer Städte- und Gemeindetag

Ralf Leimkühler ist stellvertretender Geschäftsführer des 
Sächsischen Städte- und Gemeindetags und Mitglied in 
dessen Finanz- und Organisationsausschuss. Darüber hinaus
ist er Aufsichtsratsmitglied der Ostdeutschen Kommunal -
versicherung sowie Vorstandsmitglied des Kommunalen   
Arbeitgeberverbandes Sachsen. 

CO-REFERENT
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Parallelarbeitskreise II 12.00-13.00 Uhr

29. FEBRUAR

Torsten Bonew, 
Bürgermeister und Beigeordneter für Finanzen, Stadt Leipzig

Torsten Bonew ist seit 2010 Bürgermeister und Beigeordneter
für Finanzen der Stadt Leipzig. Zuvor war er von 2007 bis
2010 als Filialleiter der Dresdner Bank AG in Oschatz tätig.
Seit 2004 ist er Mitglied im Aufsichtsrat der Leipziger Versor-
gungs- und Verkehrsgesellschaft mbH (LVV).

Rainer Schindler, Partner, 
PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

GASTGEBER

REFERENT

Die LVV GmbH – Entwicklung als
Managementholding
Als Managementholding nimmt die LVV die Leitungs- und Steuerungsfunktion im
Interesse der Stadt wahr. Torsten Bonew spricht über Leipzigs Strategie in den 
Bereichen Energie, Wasser und ÖPNV.

MODERATION Matthias Elbers, Der Neue Kämmerer
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REFERENT

Vortrag mit anschließender Expertenrunde 14.15-15.30 Uhr

29. FEBRUAR

MODERATION Matthias Elbers, Der Neue Kämmerer

Jens Bullerjahn, 
Finanzminister des Landes Sachsen-Anhalt

Seit April 2006 bekleidet Jens Bullerjahn das Amt des Finanz-
ministers von Sachsen-Anhalt und hat in dieser Funktion eine
Teilentschuldung der Kommunen seines Bundeslandes in die
Wege geleitet. Von 1993 bis 2006 war er Parlamentarischer
Geschäftsführer bzw. Vorsitzender der SPD-Landtagsfraktion.
Seit 1990 ist er Mitglied des Landtags von Sachsen-Anhalt.

Der Aufbau Ost steht vor dem Abschluss – 
Wege in die Unabhängigkeit
Noch fließen die Mittel aus dem Solidarpakt II. Im Jahr 2019 dreht die Bundesregierung diesen Geldhahn jedoch ab. Der Aufbau Ost wird damit abgeschlossen sein. 
Welche finanz- und infrastrukturpolitischen Maßnahmen müssen die Kommunen heute treffen, um für die Zukunft richtig aufgestellt zu sein?

Angelika Kerstenski, Kämmerin, Stadt Wriezen;
Bundesvorsitzende der BAG KOMM e.V.

Angelika Kerstenski ist seit 1992 Kämmerin und stellvertre-
tende Bürgermeisterin der Stadt Wriezen. Zuvor war sie von
1988 bis 1992 als Kämmerin des Amtes Märkische Schweiz
tätig. Seit 2009 ist Angelika Kerstenski Bundesvorsitzende der
BAG KOMM sowie seit Mai 2001 Vorsitzende des Fach -
verbandes der Kämmerer im Land Brandenburg.

WEITERE PODIUMSTEILNEHMER

Bernd Lange,
Landrat,  Landkreis Görlitz

Bernd Lange ist seit 2008 Landrat des Landkreises Görlitz.
Zuvor war er von 2001 bis 2008 als Landrat im Nieder -
schlesischen Oberlausitzkreis tätig. Von 1990 bis 2001 war 
er Bürgermeister der Stadt Rothenburg.

Prof. Dr. Thomas Lenk, 
Prorektor für Entwicklung und Transfer, Universität Leipzig 

Prof. Dr. Thomas Lenk ist Inhaber des Lehrstuhls für Finanz -
wissenschaft sowie Direktor des Instituts für Öffentliche 
Finanzen und Public Management an der Universität Leipzig.
Dar über hinaus ist er Direktor des Kompetenzzentrums für
Öffentliche Wirtschaft und Daseinsvorsorge. Seine For-
schungsschwerpunkte sind Fiskalföderalismus, Kommunal -
finanzen und Öffentliche Wirtschaft. 



11

Dr. Reiner Klingholz, 
Direktor, Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung

Dr. Reiner Klingholz ist seit 2003 Direktor des Berlin-Instituts 
für Bevölkerung und Entwicklung. Der Chemiker und Moleku-
larbiologe hat sich in zahlreichen Publikationen mit der demo-
graphischen Entwicklung und deren Folgen beschäftigt. Für
großes Aufsehen sorgte zuletzt sein Plädoyer für einen radikalen
Paradigmenwechsel bei der Infrastrukturpolitik: Er fordert radi-
kale Innovation – zur Not aber auch den geordneten Rückzug.

REFERENT

Vorreiter im demographischen Wandel – 
Ostdeutsche Lösungen als Exportschlager
Ostdeutschland ist weltweiter Vorreiter im demographischen Wandel und hat damit die Chance aus der Not eine Tugend zu machen. Wer heute Lösungen entwickelt, 
die eine Versorgung in siedlungsschwachen Gegenden sichern, kann diese weltweit verkaufen. Denn der demographische Wandel ist schon bald ein globales Thema.

Vortrag 15.30-16.00 Uhr

29. FEBRUAR
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Engagierte Unternehmen

FINANCIAL GATES GmbH
Der Neue Kämmerer
Ansprechpartnerin: Sandra Kombolcha
Bismarckstraße 24 • 61169 Friedberg
Telefon: 0 60 31 / 73 86-26 • Fax: 0 60 31 / 73 86-29
E-Mail: s.kombolcha@derneuekaemmerer.de

VERANSTALTER

KfW Bankengruppe
Geschäftsbereich KfW Kommunalbank 
Ansprechpartner: Falk Nitzsche
Prokurist KfW Bankengruppe
Charlottenstraße 33/33a • 10117 Berlin
Telefon: 0 30 / 2 02 64-55 55 • Fax: 0 30 / 2 02 64-59 41
E-Mail: kommune@kfw.de

Sozietät Wolter Hoppenberg
Ansprechpartner: Dirk Kronsbein
Rechtsanwalt und Partner
Münsterstraße 1-3 • 59065 Hamm
Telefon: 0 23 81 / 9 21 22-4 92 • Fax: 0 23 81 / 9 21 22-70 31
E-Mail: kronsbein@wolter-hoppenberg.de

arvato infoscore GmbH
Ansprechpartner: Sven Schneider
Marktbereichsleiter Öffentliche Hand
Rheinstraße 99 • 76532 Baden-Baden
Telefon: 0 72 21 / 50 40-20 34 • Fax: 0 72 21 / 50 40-20 33
E-Mail: sven.schneider@bertelsmann.de

PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Ansprechpartner: Rainer Schindler
Partner
Käthe-Kollwitz-Straße 21 • 04109 Leipzig
Telefon: 03 41 / 98 56-1 62 • Fax: 03 41 / 98 56-2 31
E-Mail: rainer.schindler@de.pwc.com

MITVERANSTALTER

Commerzbank AG
Ansprechpartner: Götz Rinn
Segmentmanager Öffentlicher Sektor
Kaiserplatz • 60311 Frankfurt am Main
Telefon: 0 69 / 1 36-2 84 36 • Fax: 0 69 / 1 36-4 44 74
E-Mail: goetz.rinn@commerzbank.com

GASTGEBER
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Engagierte Unternehmen

UniCredit Bank AG - HypoVereinsbank
Ansprechpartner: Stefan Tessin
Leiter Öffentliche Kunden Sachsen/Thüringen
Ratsfreischulstraße 5 • 04109 Leipzig
Telefon: 03 41 / 98 58-11 56 • Fax: 03 41 / 98 58-48 50
E-Mail: stefan.tessin@unicreditgroup.de

LeihDeinerStadtGeld GmbH
Ansprechpartner: Steffen Boller
Geschäftsführender Gesellschafter
Adam-Karrillon-Straße 4 • 55118 Mainz
Telefon: 0 61 31 / 4 95 05-49 • Fax: 0 61 31 / 4 95 05-90
E-Mail: kontakt@LeihDeinerStadtGeld.de

UNIT4 Business Software GmbH
Ansprechpartner: René Reusch
Beauftragter Öffentliche Auftraggeber
Marcel-Breuer-Straße 22 • 80807 München
Telefon: 0 89 / 32 36 30-1 87 • Fax: 0 89 / 32 36 30-99
E-Mail: Rene.Reusch@unit4.com

Deutsche Bank AG
Ansprechpartner: Jens Michael Otte, 
Managing Director, 
Leiter Öffentlicher Sektor & Institutionen Deutschland
Große Gallusstraße 10-14 • 60311 Frankfurt am Main
Telefon: 0 69 / 9 10-3 40 82 • Fax: 0 69 / 9 10-4 00 90
E-Mail: jens-michael.otte@db.com

Landesbank Baden-Württemberg Niederlassung Leipzig
Ansprechpartner: Daniel Szewczyk
Kundenbetreuung Öffentliche Hand/Kommunen
Humboldtstraße 25 • 04105 Leipzig
Telefon: 03 41 / 2 20-3 93 57 • Fax: 03 41 / 2 20-3 85 59
E-Mail: Daniel.Szewczyk@LBBW.de

Ostdeutscher Sparkassenverband
Ansprechpartner: Andreas Redmann
Referent Markt- und Projektmanagement
Abteilung Markt
Leipziger Straße 51 • 10117 Berlin
Telefon: 0 30 / 20 69-13 55 • Fax: 0 30 / 20 69-23 55
E-Mail: andreas.redmann@osv-online.de

WL BANK AG Westfälische Landschaft Bodenkreditbank
Ansprechpartner: Markus Krampe
Vertriebsdirektor, Referatsleiter Öffentliche Kunden
Sentmaringer Weg 1 • 48151 Münster
Telefon: 02 51 / 49 05-22  60 • Fax: 02 51 / 49 05-22 91
E-Mail: markus.krampe@wlbank.de

WEITERE ENGAGIERTE UNTERNEHMEN

BAG KOMM e.V. - Bundesarbeitsgemeinschaft der 
kommunalen Finanz-, Kassen- und Rechnungsbeamten
Ansprechpartnerin: Angelika Kerstenski
Kämmerin, Stadt Wriezen und Vorsitzende der BAG KOMM e.V.
Freienwalder Straße 50 • 16269 Wriezen
Telefon: 0 33 456 / 49-1 20 • Fax: 0 33 456 / 49-2 20 
E-Mail: kerstenski@wriezen.de

KOOPERATIONSPARTNER

BAG-KOMM e.V.

Unterstützung
Weiterbildung

Erfahrungsaustausch

BAG-KOMM e.V.

Unterstützung
Weiterbildung

Erfahrungsaustausch

Institut für Öffentliche Finanzen und Public Management 
der Universität Leipzig
Ansprechpartner: Prof. Dr. Thomas Lenk
Direktor
Städtisches Kaufhaus, Universitätsstraße 16 • 04109 Leipzig
Telefon: 03 41 / 97 33 -5 80 • Fax: 03 41 / 97 33 -5 89
E-Mail: lenk@wifa.uni-leipzig.de
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Veranstaltungsdaten

Anmeldemöglichkeit

Exklusivitätsvorbehalt
Die Teilnahme ist ausschließlich Finanzentscheidern des öffentlichen Sektors
in Ostdeutschland sowie Geschäftsführern und kaufmännischen Leitern von
öffentlichen und öffentlich-rechtlichen Betrieben in Ostdeutschland vorbe-
halten und kostenfrei.

Ehrengäste mit einer persönlichen Einladung nutzen mit dem persönlichen
Registrierungscode bitte das Onlineformular unter  

www.teilnehmer.odkt.derneuekaemmerer.de

Weitere Informationen finden Sie unter   

www.derneuekaemmerer.de 

Veranstaltungsort

Universität Leipzig 
Hörsaalgebäude
Universitätsstraße 3
04109 Leipzig

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
Ansprechpartnerin: 
Sandra Kombolcha, FINANCIAL GATES GmbH 
Bismarckstraße 24, 61169 Friedberg 
Telefon: 0 60 31 / 73 86-26 
E-Mail: s.kombolcha@derneuekaemmerer.de

Anreise

Anreise mit dem Pkw
Von der A9 kommend verlassen Sie die Autobahn an der Abfahrt Leipzig-
West (Günthersdorf) und fahren über die B181 Richtung Leipzig-Zentrum.
Von der Merseburger Straße kommend stoßen Sie auf die Lützner Straße. Hier
biegen Sie stadteinwärts nach links ab. Fahren Sie weiter auf der B87 gerade-
aus Richtung Leipzig-Zentrum, bis Sie nach ca. 4 km den Hauptbahnhof
links vor sich sehen. Biegen Sie nach rechts in die Goethestraße ein. Diese
führt Sie nach ca. 200 m direkt in die Tiefgarage am Augustusplatz, in der Sie
Ihr Auto parken können. 

Von der A14 kommend verlassen Sie die Autobahn an der Abfahrt Leipzig-
Mitte und fahren über die B2 Richtung Leipzig-Zentrum. Nach ca. 5 km 
halten Sie sich rechts Richtung Berliner Straße. Biegen Sie dann an der
B6/Gerberstraße links ab. An der nächsten Kreuzung fahren Sie wieder nach
links (links von Ihnen befindet sich jetzt der Hauptbahnhof). Am Schild 
„Polizei“ biegen Sie rechts in die Goethestraße ein, wo Sie nach ca. 200 m 
die Tiefgarage am Augustusplatz erreichen. 

Von der A38 kommend verlassen Sie die Autobahn an der Ausfahrt Leipzig-
Süd Richtung B2/Leipzig/Markkleeberg. Fahren Sie weiter über die B2 Rich-
tung Leipzig-Zentrum und biegen Sie nach ca. 10 km am Martin-Luther-Ring
nach rechts ab. Nach ca. 300 m fahren Sie direkt nach der Straßenbahnhalte-
stelle über die Straßenbahnschienen nach links auf die Grünewaldstraße, die
dann nach 20 m in die Universitätsstraße übergeht.

Ausreichend Parkplätze finden Sie in der nahe gelegenen Tiefgarage 
„Augustusplatz“, Augustusplatz 15, 04109 Leipzig.

Anreise mit der Bahn
Vom Hauptbahnhof Leipzig erreichen Sie die Universität Leipzig in 
ca. 10 Minuten, von der Straßenbahnhaltestelle „Augustusplatz“ in 
ca. 7 Minuten zu Fuß.

Anreise vom Flughafen
Mit dem Taxi dauert die Fahrt vom Flughafen Leipzig/Halle etwa 30 Minuten.
Zwischen dem Flughafenbahnhof und dem Leipziger Hauptbahnhof verkeh-
ren regelmäßig InterCity- und Regional-Express-Züge der Deutschen Bahn.

Übernachtungsmöglichkeiten

Auf der Internetseite www.derneuekaemmerer.de/odkt finden Sie verschiede-
ne Hotels, die sich in der Nähe des Veranstaltungsortes befinden. Dort haben
Sie die Möglichkeit, sonderrabattierte Zimmer unter dem Stichwort „Der
Neue Kämmerer” zu buchen.
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